
Ausfahrt zur Schleuse
zum Saisonabschluss
Motorboot-Club bietet viele Ausbildungsangebote

Sehnde. Ende Oktober trafen
sich Mitglieder des Motorboot-
Clubs Sehnde, kurz MBC, um
die Flaggen einzuholen. Der
Vereinsvorsitzende Edgar Sip-
pel begrüßte und gab eine kur-
ze Zusammenfassung über das
Vereinsjahr mit Dank an alle
Mitglieder, die diese Saison wie-
der so erfolgreich gestaltet ha-
ben. Gutes Wetter machte die
letzte Ausfahrt zur Bolzumer
Schleuse zum schönen Erleb-
nis. Dort angekommen wurde
mit einem Sektchen gemein-
schaftlich angestoßen, danach
war das kleine Büfett mit Sup-
pe, Kartoffelmuffins, vielen an-

deren Leckereien und Kaffee
und Kuchen und diversen Ge-
tränken eröffnet. Die sommerli-
chen Temperaturen führten zu
einem langen Bleiben, aller-
dings lockte zum späten Nach-
mittag der Grill auf dem Ver-
einsgelände. Selbstgemachte
Salate und andere Beilagen lu-
den zum Schlemmen ein. Das
MBC-Fazit: „Nach einem sehr
schönen, geselligen und langen
Abend fuhren alle zufrieden,
auf eine schöne Saison zurück-
blickend heim.“

Inzwischen sind die großen
Boote ausgekrant, die kleinen
Boote können jederzeit über die

vereinseigene Sliprampe aus
dem Wasser geholt werden.
Das „Anbooten“ erfolgt jedes
Jahr am ersten Wochenende im
Mai. Die Saison beim MBC dau-
ert dann rund fünf Monate und
endet am letzten Wochenende
im Oktober.

Informationen zu Terminen
und zum Ausbildungsangebot
des MBC Sehnde werden unter
www.motorbootclub-sehn-
de.de bereitgestellt. Zusätzlich
können Anfragen über die E-
Mail fahrschule@motorboot-
club-sehnde.de und telefonisch
unter 0176 34 34 45 62 gestellt
werden.

Saisonabschluss im Motorboot-Club an der Schleuse. Foto: Privat

Ausbildung erfolgreich absolviert
33 zusätzliche Einsatzkräfte in den Ortsfeuerwehren

LehRte. Nach intensiver Vorbe-
reitung haben 33 Feuerwehran-
gehörige der Stadtfeuerwehr
Lehrte Ende Oktober erfolgreich
die „Qualifikationsstufe 1+“
nach der neuen Ausbildungs-
richtlinie für Einsatzkräfte einer
freiwilligen Feuerwehr abge-
schlossen.

Die Ausbildung umfasste meh-
rere praktische Wochenenden
und eine Online-Grundlagen-
schulung, die den Feuerwehran-
gehörigen die notwendigen Fä-
higkeiten für den Einsatzdienst
vermittelte. Die abschließende
Überprüfungdergrundlegenden
Module fand unter der Aufsicht
der Stadtbrandmeister in Lehrte
statt und markiert den erfolgrei-
chen Abschluss der modularen
Grundausbildung.

Die ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte sind damit ab sofort für
den aktiven Einsatzdienst in den
Ortsfeuerwehren qualifiziert.
Bei der Prüfung am Wochenen-
de wurden sowohl Grundlagen
wie das Anlegen von Rettungs-

hörigen der Feuerwehren
Aligse, Arpke, Hämelerwald,
Immensen, Kolshorn, Lehrte,
Sievershausen und Steinwedel
zurerfolgreichenTeilnahmeund
freut sich auf ihre Verstärkung
im Einsatzdienst.

knoten und das Aufstellen einer
vierteiligen Steckleiter über-
prüft, als auch verschiedene Ein-
satzszenarien simuliert, bei
denen die Feuerwehrkräfte das
Erlernte in der Praxis anwenden
konnten.

„Aus diesem ersten Ausbil-
dungsjahr mit der neuen Ausbil-
dungsrichtlinie konntenwir viele
wertvolle Erkenntnisse gewin-
nen, die uns helfen werden, die
Ausbildung imkommenden Jahr
weiter zu verbessern und an die

spezifischen Anforderungen im
Stadtgebiet Lehrte anzupas-
sen“, sagt Fabian Meyer, stell-
vertretender Stadtausbildungs-
leiter.

Die Stadtfeuerwehr Lehrte
gratuliert den Feuerwehrange-

Nach erfolgrei-
cher Ausbildung
nun im aktiven
Dienst: Einsatz-
kräfte der Orts-
feuerwehren.
Foto: Stadtfeuer-
wehr Lehrte

Spende für gemeinnützige Projekte
Region (R/fh). In diesem Jahr
hat die Sparkasse Hannover bis-
her mehr als 2 Millionen Euro an
345 gemeinnützige und regio-
nale Projekte und Initiativen
ausgeschüttet, die sich für so-
ziale Teilhabe, gesellschaftliches
Miteinander und eine zukunfts-
fähige sowie nachhaltige Ent-
wicklung einsetzen.

Auch Vereine und Initiativen
aus Burgdorf, Uetze, Lehrte und
Sehnde können sich über finan-
zielle Unterstützung freuen: Die

Bürgerschützen-Gesellschaft
(BSG) Lehrte erhielt 2.500 Euro
für die Anschaffung von Licht-
punktgewehren. 4000 Euro gin-
gen an das Stadtmarketing
Lehrte für die Ausrichtung des
11. Abend der Lehrter Klein-
kunst. Die Genossenschaft Frei-
bad Uetze wurde mit 500 Euro
unterstützt. Und die Initiative
„Burgdorf ist bunt“ wurde für
die Ausrichtung des Christo-
pher Street Days mit 700 Euro
bedacht.

Gemeinnützige Vereine kön-
nen sich noch das restliche Jahr
über mit ihren Projekten ganz
einfach und jederzeit bewer-
ben. Das Antragsformular ist
auf der Website der Sparkasse
Hannover abrufbar. Für die An-
tragstellung sind die aufgeliste-
ten Förderkriterien zu berück-
sichtigen. Weitere Informatio-
nen – auch über den Sparkas-
sen-Sportfonds – sind unter
sparkasse-hannover.de/enga-
gement zu finden.

Besitzer von Fahrrädern gesucht
LehRte. Anwohner der Ahlte-
ner Straße meldeten am 4. No-
vember um 1.15 Uhr, dass ein
Mann mehrere Fahrräder zu
einem Abstellplatz in der Nähe
von dort aufgestellten Müll-
tonnen getragen und de-
poniert habe. Polizisten stell-
ten in der Kontrolle dort einen
erheblich alkoholisierten 41-
Jährigen fest. Er behauptete,
die Fahrräder nicht entwendet
zu haben.

Es wurden vier Fahrräder si-
chergestellt. Strafanzeigen für
einen möglichen Diebstahl lie-
gen bislang noch nicht vor. Bei
den Fahrrädern handelt es sich
um zwei Damenfahrräder, ein
Hollandrad und ein Kinderrad.
Anwohner, denen in der Nacht
Fahrräder entwendet wurden,
sind gebeten, sich mit dem Poli-
zeikommissariat Lehrte unter
der Telefonnummer (05132)
8270 in Verbindung zu setzen.

Pedelecs
gestohlen
LehRte. Ein auf der Sternstraße
in Hämelerwald geparktes Pede-
lec ist am Freitag, 1. November,
im Tatzeitraum 9.18 bis 12.15
Uhr gestohlen worden. Der Scha-
den beläuft sich auf 5.300 Euro.
Zudem ist am selben Tag, zwi-
schen 12.45 und 13 Uhr, ein auf
der Germaniastraße geparktes
Pedelec gestohlen worden. Hier
beträgt der Schaden 4.400 Euro.

Amtliche Bekanntmachung
Sitzungen der Gremien der Stadt Sehnde vom 11.11.2024 bis 12.11.2024

Am Montag den 11.11.2024 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses, Eingang
Nordstr. 19, 31319 Sehnde eine öffentliche Sitzung des Fachausschusses Kinder-
tagesstätten und Jugend statt.
Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Konzeptionelle Neugestaltung der Krippe Spatzennest
- Aufhebung der Richtlinie des Kinder- und Jugendbeirates der Stadt Sehnde vom

01.04.2022
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025

hier: Empfehlungen der Ortsräte, Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes und
eines Haushaltssicherungsberichtes

Am Dienstag den 12.11.2024 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses, Eingang
Nordstr. 19, 31319 Sehnde eine öffentliche Sitzung des Fachausschusses Stadt-
entwicklung und Umwelt statt

Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Bericht K+S – Verschiedenes
- Unterhaltung der innerörtlichen Gewässer; hier: Unterhaltung durch SWS,

Maßnahme Schwarzer Graben
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025

hier: Empfehlungen der Ortsräte

Bekanntmachung

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH Landesbergen –

Mehrum/Nord Ankündigung von Kartierungsarbeiten in der

Region Hannover sowie in den Landkreisen Nienburg (Weser)

und Peine vom 2.12.2024 bis 23.02.2025

Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber in der Region plant

die TenneT TSO GmbH den Ersatzneubau der 380-kV-Leitung

von Umspannwerk (UW) Landesbergen bis zum Umspannwerk

Mehrum/Nord. Aktuell laufen die Vorbereitungen für das nächs-

te Genehmigungsverfahren, das sogenannte Planfeststellungs-

verfahren. Der geplante Ersatzneubau umfasst verschiedene

Freileitungsabschnitte sowie UW-Standorte. Als Grundlage für

die Planung und um später einen zügigen Bauverlauf zu gewähr-

leisten, werden notwendige Vorarbeiten durchgeführt. Hierzu

gehören Kartierungsarbeiten, um für das Planfeststellungsver-

fahren wichtige Informationen zu gewinnen.

Kartierungsarbeiten

TenneT führt im Rahmen des Genehmigungsverfahrens Kartie-

rungen als Vorarbeiten durch. Durch die Kartierungen werden

Landschafts- und Artengruppen in einem definierten Gebiet

auf sogenannten Datenkarten erfasst, so dass die Lebensräu-

me hinsichtlich ihrer Bedeutung für den Naturhaushalt und Ar-

tenschutz bewertet werden können. Dies bedingt die konkrete

Überprüfung auf den vom Korridor betroffenen Grundstücken.

Um ein landschaftsökologisches Gesamtbild zu bekommen,

werden eine Reihe von Methoden eingesetzt, die im Nachfol-

genden näher beschrieben werden, und der Darstellung, Samm-

lung und Auswertung von raumbezogenen Daten dienen.

Ort und Zeit der geplanten Maßnahmen

Der zeitliche Ablauf der Kartierungen orientiert sich an den Le-

benszyklen der Flora und Fauna und hängt auch von äußeren

Umständen wie der Witterung ab. Dieser kann sich daher kurz-

fristig ändern. Zu beachten ist, dass nicht alle Flurstücke inner-

halb des Untersuchungsraums von jeder Kartierungsmethode

betroffen sind. Vielmehr finden auf den einzelnen Flurstücken

für den dort speziell vorgefundenen Lebens- und Naturraum an-

gepasste Kartierungen statt. Für die Kartierungen müssen nicht

nur landwirtschaftliche, private und öffentliche Wege begangen,

sondern in Einzelfällen auch private Grundstücke betreten wer-

den. Der zeitliche Umfang der einzelnen Kartierungen ist artspe-

zifisch und dauert zwischen 15 Minuten und mehreren Stunden

am Tag und in der Nacht. Teilweise müssen die Kartierungen

wiederholt werden. Die nachfolgend genannten Kartierungen

können jeweils in zeitlichem Abstand zueinander stattfinden.

Das heißt: Es ist möglich, dass auf einzelnen Flurstücken im Un-

tersuchungsraum nur ein Teil dieser Kartierungen durchgeführt

oder dass die Grundstücke mehrfach betreten werden müssen.

Rechtliche Grundlage

Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich

aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG).

Beauftragte Unternehmen

Die Kartierungen erfolgen im Auftrag der TenneT TSO GmbH

durch die Arbeitsgemeinschaft Umwelt Landesbergen – Meh-

rum/Nord (Büro Institut für Umweltplanung Dr. Kübler GmbH,

Bosch & Partner GmbH sowie Planungsgruppe Grün GmbH

(bzw. beauftragte Drittunternehmen).

Ansprechpartner:

Für Fragen zum Projekt, den geplanten Maßnahmen sowie Mit-

teilungen steht Ihnen unsere Bürgerreferentin zur Verfügung:

Stella Meyer

T +49 152 53219293

E stella.meyer-hornbostel@tennet.eu

Flurstücksliste

Stadt/Gemeinde Gemarkung Flur

Lehrte, Stadt Ahlten 1, 3, 5, 7, 10, 11

Lehrte, Stadt Aligse 1, 2

Lehrte, Stadt Altwarmb.-Moor-Lehrte 9

Lehrte, Stadt Hämelerwald 18

Lehrte, Stadt Kolshorn 1, 2, 3

Lehrte, Stadt Lehrte 3, 4, 5, 34, 42, 43

Lehrte, Stadt Röddensen 1, 2, 3

Weitere Informationen zum Projekt und eine Liste zu den

betroffenen Flurstücken finden Sie unter www.tennet.eu/lan-me

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH Landesbergen –

Mehrum/Nord:Kartierungsarbeiten im Planungskorridor (Lehrte)

Lehrte, den 04.11.2024

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit bekannt gegeben.

Stadt Lehrte

Der Bürgermeister

In Vertretung
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